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Dies ist die letzte Seite des E-Books!

Du willst dir doch nicht den Spaß verderben  
und das Ende zuerst lesen, oder? 

Um die Geschichte unverfälscht und
originalgetreu mitverfolgen zu können, musst
du es wie die Japaner machen und von rechts

nach links lesen. Deshalb schnell HIER
tippen und loslegen!

Wenn dies das erste Mal sein
sollte, dass du einen digitalen
Manga liest, kann dir die Grafik 
helfen, dich zurecht zufinden: Fang 
einfach oben rechts an zu lesen
und arbeite dich nach unten links 
vor. Zum Umblättern tippst du den 
linken Rand im E-Book an.  
Viel Spaß dabei wünscht dir  
TOKYOPOP®!

So geht’s:



Gute Nacht, PuNPuN!
Inio asano

Schlaf, Punpun, schlaf …

Punpun ist Grundschüler und in einer Spirale aus Pubertät, Wiss-
begierde, Einsamkeit und unendlich vielen Fragen gefangen. 
Hilfe erhofft er sich vergeblich von seinem gewalttätigen Vater. 
Imaginäre Freunde oder sein Schwarm Aiko sind auch eher Hin-
dernisse als Helfer. Punpun ist allein mit sich und seinen Gedan-
ken, die in seinem Hirn umherwabern und nicht davor haltma-

chen sein Gehirn in Grütze aufzulösen …
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Die 
Hälfte 
meiner 
Grund-
schulklasse 
damals
…

Zum  
Beispiel 
diese 
Szene
…

Diese  
Überführung, 
eigentlich eine 
gut befahrene
Straße in Hok-
kaido, habe ich
zu einer nor-
malen Brücke 
umgestaltet.

Weil ich 
nicht wusste, 
ob hier 1988 
schon Autos 

fuhren (lach).

Wenn 
man die 

Bundesstraße 
zwischen 
Tomakomai 
und Shiraoi 
entlangfährt

…

(grobe Skizze)

… sieht  
man Weiden
voller eng-
lischer Voll-
blüter und 
Rindern.

Im Juli 
kriegt man 
hier sogar 
Marder zu 
Gesicht.

… lebte  
wie Kayo
in dieser 
Gegend 

mit Sozial-
wohnungen.

Damals 
war das 
Gebiet 
riesen-
groß …

Als ich
nachschauen 
ging, wie 
es heute 
dort aus-
sieht …

…  
fand 
ich 
nur
…

Eine 
riesen-
große 
leere 
Fläche.

Nun, im 
Stadtkern 
gibt's noch 
ein paar 
dieser 

Wohnun-
gen …

Ich frage 
mich, was 
aus ihnen 

werden wird 
(vermutlich 
auch nichts).

Also, bis 
dann!
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Also 
verrate ich 
euch diesmal 
etwas mehr 
darüber.

Von Juni 
bis Juli 
2014 bin 
ich für die 
Recher-
che nach 
Hokkaido 
geflogen.

Ich war 
irgendwo 
zwischen 
Tomako-
mai und 
Shiraoi …

Ashikawa

Sapporo

Hier!

Ich komme 
aus der 

Gegend, also 
hab ich einen 
Trip in die 

Heimat schon 
öfter mit 
Recherche 
verbunden.

Die Schau-
plätze will 
ich immer 
vage andeu-
ten, aber dann 
erkennt man 
sie doch auf 
den ersten 
Blick (lach).

Unge-
wöhn-
licher
Alltag
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Die Stadt, in der es mich nicht gibt 7 –  Ende
Fortsetzung folgt

Na  
los …

Satoru!

Lass  
uns zu-

rück zum 
Anfang 
gehen!

Kamelien-Teich-Park



… wird 
noch ein-
mal ge-
schehen

…

K
r
a
c
k



Dieser eine 
wundervolle 
Moment …



Herr 
Koga.

Wollen 
Sie was 
Süßes?

Ja …

Danke 
schön!

Wissen  
Sie, seit 

ich mit dem 
Rauchen 

aufgehört 
habe …

R
s
s
c
h

… bin 
ich beim 

Autofahren 
geradezu 
süchtig 
nach …

… Lollis.

Dieser 
Tag …

Er ist ge-
kommen!
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Kohlebriketts

V r o o o o m



Wir  
haben 
Glück 

mit dem 
Wetter!

J
u
b
e
l

J
u
b
e
l

Letztes 
Jahr hat es 
geregnet.

Ah
…

Wir haben  
die Busse 
eingeholt.

Kamelien-Teich-Park

Ich 
freu 
mich 
so …

… Frau 
Fujinu-

ma!
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Endlich  
kann Sato-
ru auch mit-

fahren!

Stimmt!

Danke!

Ich hätte 
nicht ge-
dacht …

… dass 
dieser Tag 
je kommen 

würde.

Vr oo om



Im 
Frühtau 

zu Berge 
wir zieh'n, 
fallera!

Es grünen 
alle Wälder

…

… alle 
Höh'n, 
fallera!

Wir  
wandern 

ohne Sor-
gen ……

 singend
in den 

Morgen
…

Vr oo om

… 
noch 

ehe im 
Tale die 
Hähne 
kräh'n!

V r o o o o o m
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Haben wir 
alles?!

Wagen 
eins ist 
start-
klar.

. . . . . .

Wagen 
zwei 

ebenso!

Alle ein-
steigen, 
bitte!



Kamelien-Teich-Park

F
l
a
p
p

F
l
a
p
p

Whoa!
So 
…

Sorry 
…

Nichts 
passiert.

Aufgabenverteilung

Aufgabenverteilung

Warten 
Sie, ich 

helfe 
Ihnen  

…

…
mit Ihrer 
Tasche.

Aufgabenverteilung

Das  
ist nett! 
Danke!

Vr ooo om



Mach  
dir keine 
Sorgen, 
Mama!

Sachiko 
und Sa-
toru …

… sind 
doch bei 

mir.

Es geht 
los, Kumi.

Ja!

Okay.

Bis 
dann!

Nanu? Wo 
bleibt deine 

Mama?

Sie  
fährt

in dem 
Kombi 
dort 
mit.

Zusammen 
mit dem 
ganzen 
Gepäck.

Oh.

Ach 
so …

Wir 
fahren 
los!

Endlich 
ist es so 

weit!

W
r
u
u
u
n

Zum  
Glück 
ist es 

sonnig.

Willst 
du 

einen?

Jetzt 
schon?



Zwiebeln

Sake  
Tsukikage

Also  
…

Ich geh 
dann mal.

Okay!

Kamelien-Teich-Park

Kamelien-Teich-Park

Werte 
Frau.Sie 

kommen 
Sie ho-

len.
Klingt  

irgendwie 
makaber.

2005
MI

DO
FR

Zentralkrankenhaus



Du schenkst mir die Freude, 
am Leben zu sein.

Ich will es 
noch mal 
spüren …

Diesen 
Moment 

…

Die  
Wonne 
und …

… den 
Schauder.

Zeig 
es mir 

…

…  
Satoru!

Zeig 
mir, 

wie du 
…

… ge-
gen den 
Tod an-

kämpfst!



Satoru Fujinuma 

Kumi Kitamaru

Sachiko Fujinuma

Sato-
ru …

Ich 
werde

nie ver-
gessen

…

… wie 
sehr du 

mein Leben 
bereichert 

hast.

Der 
Schauder, 
der mich 
überkam 

…… als  
ich dich 
bemerkt 
habe.

Das  
war der 
Moment  

…… als mein 
wahres Leben 

überhaupt erst 
begann.

Deine  
Rückkehr 
aus dem 
Abgrund 

des Todes 
…

… ließ mich 
noch mehr 
erbeben, als 
Spice es je 
vermocht 

hatte.



Und 
ferner 

…

… der  
Anblick 

…

… wie  
Unschul-
dige ver-
suchen

…

… 
ihrem 

Schick-
sal zu 
entrin-
nen …

Das ist es, was mir das Gefühl 
gibt, am Leben zu sein.

… der sich 
mir aus frei-
em Willen ent-
gegenstellt.

Jemand, 
der gegen 
den Tod 
anderer

…… an-
kämpft.

Aber es
gibt je-
manden

…


